
Feuriger Kindertag in Goldberg 
 
Anlässlich des Internationalen Kindertages luden auch die Organisatoren - ihres Zeichens der TSV 
Goldberg unterstützt von den Kindergärten und der Stadt sowie zahlreichen Helfern – zum Kinderfest 
nach Goldberg ein. In diesem Jahr war das Motto „Feuerwehr“ beherrschend und was ist 
naheliegender als auf dem Gelände derselben zu feiern. Die großen Fahrzeuge standen bereit zur 
Besichtigung, Befühlung und Erkletterung. Alt bekannt ist auch der Stationsbetrieb, womit sich die 
Kids am Ende einen Preis als Belohnung holen dürfen. Motto gerecht musste Löschwasser im Eimer 
mit Schubkarre transportiert werden oder schnell reagiert werden, um einen Frosch stilecht mit 
Helm und Weste aus den „Flammen“ zu retten. Genauso war Fingerfertigkeit beim Knöpfe annähen 
und Knoten gefragt sowie Koordination beim Seilspringen. Die Jugendfeuerwehr betreute ebenfalls 
einen Stand – hier konnte man mit der Kübelspritze einen Löschangriff bzw. genaues Zielen mit dem 
Wasserstrahl ausprobieren. Heiß belagert war wie immer die Hüpfburg und sorgte für mächtig 
Energie. Den Höhepunkt bildete der Auftritt von „Chris de Flambö“. Gekonnt imponierte er mit Tricks 
und Feuerspielen, wobei die Kinder und Zuschauer immer wieder mit einbezogen wurden. Auf Kinder 
und Erwachsene wartete viel für das leibliche Wohl – Eis, Popcorn, Bratwurst und Getränke wurden 
eifrig genutzt, in Ruhe ein Tässchen Kaffee und ein Stück Kuchen verputzt. Viele lobten die wie immer 
sehr gute Organisation der Veranstaltung und viele Kinder gingen mit glücklichen und lachenden 
Augen nach Hause. Ein großes Dankeschön an alle, die unterstützt, geholfen und sich Zeit genommen 
haben, diesen Tag für die Kinder der Stadt und Umgebung durchzuführen. 
 
Jana Egg-Fleischer 
 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

                 
 



            
 
 
 


